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Behandlung  öffentlich GD 391/08 
 

Betreff: Verlängerung der Vereinbarungen mit dem Verein Frauen helfen Frauen 
1. Beratung bei häuslicher Gewalt 
2. Notruf und Beratung bei sexueller Gewalt 
3. Frauenhaus 

  
Anlagen: 1. Entwurf der Budgetvereinbarung und Dienstleistungsbeschreibung  

für die Beratung bei häuslicher Gewalt einschl. Anlagen 
2. Entwurf der Budgetvereinbarung und Dienstleistungsbeschreibung  

für den Notruf und die Beratung bei sexueller Gewalt einschl. Anlagen 
3. Entwurf der Vereinbarung für die Unterbringung im Frauenhaus einschl. Anlagen 
4. Jahresabrechnung 2007 für die FhF-Angebote 
5. Jahresbericht FhF 2007 
6. Statistik 2007 

 
 

 
Antrag: 
 

1. Der Verlängerung der Budgetvereinbarungen für die Jahre 2008 bis 2010 zuzustimmen 
2. Der Verlängerung der Vereinbarung Frauenhaus und der Aktualisierung der Tagessatzvereinbarung 

zuzustimmen 
3. Die Verwaltung zu ermächtigen, künftig den Tagessatz für das Frauenhaus bei Änderungen der 

Personalkosten und der Mietkosten selbständig anzupassen 
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
Auswirkungen auf den Stellenplan: Nein 

Finanzbedarf* 
Vermögenshaushalt/Finanzplanung Verwaltungshaushalt laufend 
Ausgaben   € Ausgaben (einschl. kalk. Kosten)   75.712 € 
  Zusätzl. Ausgaben in vorabdotierter Sozialhilfe 15.000 € 
Einnahmen   € Einnahmen   € 
Zuschussbedarf  € Zuschussbedarf  90.712 € 

Mittelbereitstellung * 
  HH-Stelle: 
  innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei:  1.4395.7000.000 
Vermögenshaushalt   75.712 € 
Bedarf:   € fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
Verfügbar:    €     € 
Mehr-/Minderbedarf:   € zusätzl. Mittelbedarf bei vorabdot. SozHilfe: 1.4820.7840.000 
Deckung bei HH-Stelle:      ca. 15.000 € 
Finanzplanung 
Bedarf:   € 
Veranschlagt:    € 
Mehr-/Minderbedarf:  € 
Deckung im Rahmen der Fortschreibung der Finanzplanung. 
 
 
 
Die Verwaltung berichtet im Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales vom 12.04.06 (GD 122/06) über die 
aktuelle Entwicklung der Angebote des Vereins Frauen helfen Frauen. Die Finanzierung der Angebote wurde von 
einer institutionellen Föderungen auf eine Mischförderung aus institutioneller Förderung (Beratung) und 
Einzelfallfinazierung (Unterbringung) umgestellt. Die zeitlich befristeten Vereinbarungen haben sich bewährt und sind 
nun zu verlängern. 
 
Die vorgesehene Anpassung des Tagessatzes führt voraussichtlich in der vorabdotierten Sozialhilfe (UA 4820) zu 
Mehrausgaben von ca. 15.000 EUR.    
 
Wirkungskennzahlen für die Angebote des Vereins Frauen helfen Frauen 
 
Gemeinsam mit dem Verein wurden Wirkungskennzahlen aus den detaillierten Jahresberichten für die Angebote 
entwickelt, die eine Beurteilung der Effektivität und der Entwicklung ermöglichen. Da bisher in der Wissenschaft und 
auf Landesebene noch keine schlüssigen Konzepte und Vergleichszahlen entwickelt wurden, sind die vorliegenden 
Wirkungskennzahlen als Einstieg in diese Thematik gedacht. Sie sollen in den kommenden Jahren weiterentwickelt 
werden.  
 
Dreijährige Laufzeit der Vereinbarungen 
 
Da es sich hier um eine etablierte, kommunale Aufgabe handelt, bei der im Großen und Ganzen mit keinen starken 
Veränderungen zu rechnen ist, bietet sich eine längere Laufzeit an. Die längere Laufzeit erhöht für beide 
Vereinbarungspartner die Planungssicherheit und reduziert den Verwaltungsaufwand.  
 
 


